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!>efoettfd>ee ©eplänfel
23uttbcêrat SN o 1 1 a ä u fj c r t c fid)

mit Genugtuung über ben ©tonb
ber 30,tcnfra9c-

SieSe (iibgenoffcu, freuet tiucfj mit itjm.
®l ift fo traurig, fidj allein $u freuen,
[agi Effing.

*
SJÏittetfjofjcr bat ftd) in Stfrifa eine

3*ertraueuëfefigfeit jugefegt, bie ifjm jum
Skrfjângnië tourbe, ^toifcfjen 33er» unb
riet) mufjte er erfahren, bafj er je^t roieber

unter ben SBilbert lebt. I ses

*
Ter 33unbeöbcrfamtttluug toirb ein 33e»

ridfjt beê 33unbcêrateë über bte SBieberciu»

fütjrung ber babagogifdjeu unb turtterifdjcu
Sïefnttenbritfungen jur ©enefjiuigung un»
terbreitet toerben. Sie niilitärifdjen Sfmtë»
loie Sommanbofteffen erïtâreu baju, bafj fie
ber Sacfje bom mititärifdjen Stanbpunft auë
teine grofje 33etbeutung beilegen. Ser
rnftKtörifd)c Stanbbunft ftellt offenbar bar»

auf ab, bafj ber Sdjifbtoachbefeljl feine litc»
rärifetje §öfje erreidjt, öie Sluëlegeorbuung
feine djemifdjen gormein benötige unb alle
befehle fotoiefo ohne jebe matfjemarifdje 33c»

toetëfitfjrung auêgefûtjrt toerben.
*

Ser SSÎeffingfâfer fängt an, fictj im Star»

gau auszubreiten, ftn Dberentfelben finb
fdjon bret ©ebäube feinem ^itörungslrjerf
ausgefegt; in Slarau folf er inë Slmtëfjaus
cingebrungen fein. Ser Schübling foll aufjer
bem SJcauertoerf fogar Tratten jerf reffen.

- SMclfetdjt baß er aber im Sfmtêhauê in
Slarau 'bod) feinen SJÏeifter finben toirb,
benn Thailen finö einem toinjigen Sfmtë»

iparagratofjen gegenüber nur 33adtoerf.8incim
*

Sfuê ibeu 33erner ©rofjratêberfjanbfungen:
Stutomofrilbefret (Sîadjtfafjrberbot). Qux

Beratung fommt bie 33eftimmung über baë

Sîacljtfaljrberbot. Stach Suttourf tautet baê
Verbot fülgenbermafjen: gür Safttoagen unb
für SSerfonentoagen mit mehr alê 8 SiÇ»
plätten fomie für lärmenbe SJÎotorfafjrjeuge
überljaubt ift ber SSerfetjr auf ben bernifdjeu
Strafjen toäfjrenb ber SJtonate SJÎai biê unb
mit Sîobember bon 23 Ufjr abenbê bië 5

Ufjr morgenê, toäfjrenb ber SJtonate Sejem»
ber biê unb mit Slbrif bon 21 Ufjr abenbê
bië 6 morgenê berboten.

Sdjneiber (33b.): Sonnen Sluênahmeu für
Sâfetranêborte gemadjt toerben?"

Slber feIb|toerftäubfich, ©err Sdjneiber,
fönnen Slttënafjmeu gemadjt toerben, für
bie Sßoft, für baS SJÎilitâr, für bie geuer»
toefjr, für bie Staufen ttnb für ben Sî a §

*
SBenn eine jürcfjerifdje 3e'inug am 21.

Sîobember eine SJcittetlung griebenêfon»
grefj ber grauenorganifationen" unter Uu=
glûcfêfâfle unb 33erbredjen" rubrijiert, ift
baê nicfjt bieffeidjt unfreitoiffige Sfufricfjtig»
feit eineê Stebaftorë?

*
GÊë fjanbeft fidj toofjf unt einen Ueber«

fet^ungëfefjfer, toenn iu einer 3ürdjer Qeu
tung eine affeinftefjen'be Same ntit fonfor»
tabtem Qnnern £>afbbenfionäre in ifjr §auê
in ïerritet=SJcontreur. aufjunefjmett fucfjt.

*
(ïbenfattê in einer gürdjer Rettung fucfjt

ein SB e t b e r m e i ft e r mit fünfjäfjriger
sprajtê Steifung in einer SBeberei. SBir
hoffen, fiter liege, ein Srucffefjfer bor.

33on neuem tft bei ©treit entbrannt:

îarf man bie Stiele bulben,
2Rtt ©elb, baê man am S^tclttfdj fanb,

33cjahlen feine Sdjulben?

ft\t biefeê ftttlid)? Darf ber Staat
33cgicfjen fofdje îeufelêfaat,
SWtt ©ranbfeigneur=3inüren
Sic 9îoa»©elb"=9ïdjfen fdjmieren?

£>, roär' bie SBeiêfjett toie ein Sîtng
î>îit leichter §anb ju fdjenïen!
sMan braudjt ja ntdjt bei jebem Ding
Stctë an SWoral" ju benfen!

Saê ganje geben ift ein S £ i e t
Verlieren nnb ©etotnnett,
Unb toer beê ©uten fjat $u biel,
Sex laffe ettoaê rinnen! ©

AUF DEN

©er SBerfehr mit bem hebelfpalter ift rotrilid)
tabelloë, icb erhalte nie etroa« }ttrücJ!"
£>aê glaube icb, bu rottfi aueb, nie baê Sîttct»

pottc beilegen!"

©in grnmentafer 33Iatt beridjtet: Ser
SJÎeffing f ä u f e r fjat jidj audj in einem

¦Öaufe int Steinenquartier gegeigt. Saë @e»

funbfjcttëamt fjat eine f tj ft e m a t i f dj e

ißefämbfung beê Sdjâblingê an»
g e o r b n e t. Sie 33etoofjner beê betreffe»
neu viaufeë fjatten bie Säfer fdjon feit einem

$afjr bemerft, aber ntdjt afë SRtffing ï ä u»

f e r erfannt. 6rft burdj bie neueften greffe»
melbungen tourben fie auf bie ©efäfjrfidjfeit
beë ©afteê aufmerrfam." Sdjabe, bafj
mau nidjt fdjon um ibie Sriegêjeit an eine

fljftem. éefâmbfuug biefeê Sdjâblingê ging.
*

Sluê bent Scfjtoeijer. §aubelêanttêblatt:
fionfurëfreiê Sonolfingen. S urdj 33 er»
länge rung beê © e r i dj t ê b r ä f i »

beuten ift bem ©. S. bie erteilte Stadjfafj»
ftunbung um 2 SJconate berlöngert toorben."

*
St. Sßofijeiberidjt in einem 23abetter Sag»

bfatt bom 25. Sîobemoer ift ein Sdjärer ^o»
fjann, geboren 24. SJÎai 1926, auê ber Straf»
anftalt Senjburg auëgebrocfjen. fta ja,
bie $ugenb bon fjeute!

$abi=©rammé
33 ax i ê, 30. Stob. (SI toaê.) entgegen beu

oott feinen ©cgttern über feinen toinbigen
©efuitbfjcitöjuftattb fofbortierten giftigen @e=

rücfjten erfreut ftdj ber Xiger" einer fo

uuterfdjämtcn ©efuubfjeit, bafj cr ant mich»

ften Sonntag afë ©oalfecper an einem gufj»
ballmatdj gegen 33crfin I" teilnehmen toirb.

*
33 e v n, 31. Sîob. Sîajiuaalrat ^feugrimtu

((£oiniuu=33foftttoicfli) toirb fcfjeintê iu ber
33unbeëberfammfung oerlangen, bafj ber
SSunbeêrat biefen SBinter in corbore unb
barfufj eine SIbbitt» unb ïmfjtoaftfafjrt nadj
l'eningrab untemefjnte toegen bem Shtfj»
fanbfcfjtoeijermemorial, baë unê bei beu

SButfigottern fcfjtoer biëfrebitiert fjabe.
*

S dj> a n q » £ fj a i b » ft n x t, 1. Sej. SJadj

juberfäffigen Sîadjridjteu (SI toaë) auë Sou»
§ung»Sing fjat letzte SBodje auê SSerfefjen
eine Sdjfacfjt jtoifcfjen jtoet befreunbeten Sîr»

meeu ftattgcfuuben, toaê iibrigenê bort leidjt
begreif lief) ift toegen bent SDÎangef an QeU

tungett unb Sebefcfjenag uturen.
*

S e n i n g r a b 1. Sej. Ser Sireftor
ber Sobtet=ScfjIacfjtfjausfomntiffiou, ^toan
©funggiforo, ifjat einen Sîuf nadj SJÎerifo
ertjalten, too bte 3ibififation bito faft nodj
ntefjr überfjartbntmmt afê in Stufjfanb.

33e Ig rab. (SI toas.) Sfuë ganj berfäfj»
lidjen Ûttellen, toie cë nur int 33alfau gibt,
foft ber Slbbrucfj ber bipfomatifcfjeu 33ejie»

Ijungen mit italien bem 3tbbrudj=.<ponegger
beraîfoiibiert toorben fein.

*
Äurtofitäten

Qcleftra Drmafingen. 33efauntmadjung!
Sîadj bem Êntfcfjetb :beë 33ttnbeêgericfjfê bom
8. ftum 1927 unb SBeifung unferer Sraft»
bejugêquelle, finb bie ^nftaflationen in un»
ferem Scefc. burdj baê dîrciêmonteurburean
©elterîiuben auêjufûfjreu. Sê toirb nuit
jebem Slbonnenten h i e b o u burctj beu Stu»

jeiger befannt gegeben unb unter»
fagt bon anbern 33erfoueu ^ynftalfationen
auêfûfjren ju laffen. Sie §aftbarfett
ü b er 'bereu e n t ft a u b e n e n S cfj a »

ben übernimmt bie ©leïtra nicfjt.
Sie nötigen SIrbeiteu finb jetoeileu bem

5präfibcnteu unter Slngabe ber §auënum»
mer anjttjeigen. SZtàjtbeacfjteten
toirb ber Strom entjogen.

Ormalingett, ben 15. Sîob. 1927.
Ser 33orftaub."

Si ift gut, bafj hierüber untcrfagt toorben

ift, beren ôaftbarfeit entftcfjt bie Sfeftra
nicfjt, beffenunbeadjteten Sdjabeu ftnb bent

^präfibentcu auêjufûfjren, fo genau fommt
baë ja nidjt barauffjinauê, toenn man nur
fofort betoufjt toirb, toaê man fjatte fagen
mögen toolleu.

*
ftm Slnjeiger beë Slmreë SBangen erflärt

ber ©emeinberat, bafj baê Sinfammefn ber

SJtaifäfer obligatorifdj fei, unb jtoar fiabe
jebe einföbfige gamifie 3 Siter, jebe mefjr»
föpfige gamilie 6 Siter abjufiefern.

*
ftn Sîo. 275 einer g,iixd)tx 3Mfêjeituug

ftefjt: 33on ber Stabtbolijei tourbe ein
Sfuto aufgefjobcn, bermutfidj enttoenbet."

SBaê fjeifjt bermutfidj? Solange man
nidjt fidjer iff, foffte ntan ben guten Stuf
unferer Drbnungëbefjôrbe nidjt untergraben.

Bi

H

Helvetisches Geplänkel
Bundesrat Motto, äußerte sich

mit Genugtuung über den Stand
dcr Zonenfragc.

ì/iebe Eidgenossen, freuet Euch mit ihm.
>à ist so traurig, sich allein zn freuen,
sagt Lessing.

Mittelholzer hat sich in Afrika eine

Vertrauensseligkeit zugelegt, die ihm zum
Verhängnis Wurde. Zwischen Vern und Zürich

mußte er erfahren, daß er jetzt wieder
nnter den Wilden lebt. °

z.°
4-

Tcr Bundesversammlung wird ein
Bericht des Bundesrates über die Wiedereinführung

der Pädagogischen und turuerischen
Rekrntenpriisungen zur Genehmigung
unterbreitet iverden. Die militärischen Amts-
ivie Kommandostellen erklären dazu, daß sie

der Sache vom militärischen Standpunkt aus
keine große Bedeutung beilegen. Der
militärische Standpunkt stellt offenbar daranf

ab, daß der Schildwachbefehl keine

literarische Höhe erreicht, die Auslegeordnnng
keine chemischen Formeln benötige und alle
Befehle sowicfo ohne jede mathematische
Beweisführung ansgefiihrt werden.

Der Mesfingkäfer fängt an, sich im Aar-
gan auszubreiten. Jn Oberentfelden sind
schon drei Gebäude seinem Zerstörungswerk
ausgesetzt; in Aarau soll er ins Amtshaus
eingedrungen sein. Der Schädling soll außer
dem Mauerwerk sogar ^--Balken zerfressen.

Vielleicht daß er aber im Amtshaus in
Aarau doch seinen Meister finden wird,
denn l'-Balken sind einem winzigen Anits-
Paragraphen gegenüber nur Backwerk. z>à

Aus den Berner Großratsverhandlungcn:
Automobildekret (Nachtfahrverbot). Zur

Beratung konunt die Bestimmung über das

Nachtfahrverbot. Nach Entwurf lautet das
Verbot folgendermaßen: Für Lastwagen und
für Personenwagen mit mehr als 8
Sitzplätzen sowie sür lärmende Motorfahrzeuge
überhaupt ist der Verkehr auf den bernischen
Straßeit während der Monate Mai bis uud
mit November von 23 Uhr abends bis 5

Uhr morgens, während der Monate Dezember

bis und mit April von 21 Uhr abends
bis 6 morgens verboten.

Schneider (BP.): Können Ausnahmen sür
Käsetransporte gemacht werden?"

Aber selbstverständlich, Herr Schneider,
können Ausnahmen gemacht werden, für
die Post, für das Militär, für die Feilerlvehr,

für die Kranken und für den 5k a S

Wenn eine zürcherische Zeitung am 21.
November eine Mitteilung Friedenskongreß

der Frauenorganisationen" unter
Unglücksfälle und Verbrechen" rubriziert, ist
das nicht vielleicht unfreiwillige Aufrichtigkeit

eines Redaktors?

Es handelt sich Wohl um eineu Uedec-

setzungsfehler, wenn iu einer Zürcher
Zeitnng eine alleinstehende Dame mit konfor-
tablent Innern Halbpensionäre in ihr Haus
in Territet-Montreux aufzunehmen sucht.

"-«-

Ebenfalls in einer Zürcher Zeitung sucht
ein Weibermeister mit fünfjähriger
Praxis Stellung in einer Weberei. Wir
hoffen, hier liege, ein Druckfehler vor.

Kursaalspiele
Von neuem ist der Streit entbrannt:

Tarf man die Spiele dulden,

Mit Geld, das man am Spieltisch fand,

Bezahlen seine Schulden?

Ist dieses sittlich? Tarf der Staat
Begießen solche Teufelssaat,

Mit Grandseigneur-Allüren
Die Roll-Geld"-Achsen schmieren?

O, wär' die Weisheit wie ein Ring
Mit leichter Hand zu schenken!

Man braucht ja nicht bci jedem Ding
Stets an Moral" zu denken!

Das ganze Leben ist ein Spiel.
Verlieren und Gewinnen,
Und wcr des Guten hat zu viel,
Der lasse etwas rinnen! à

Der Verkehr mit dem Nebelspalter ist wirklich
tadellos, ich erhalte nie etwas zurück!"
Das glaube ich, du wirst auch nie das Rück¬

porto beilegen!"

Ein Emmentaler Blatt berichtet: Der
Messing känfer hat sich auch in einem

Hause im Steinenquartier gezeigt. Das
Gesundheitsamt hat eine systematische
Bekämpfung des Schädlings an-
g e o r d n e t. Die Bewohner des betroffenen

Hauses hatten die Käser schon seit eineni

Jahr bemerkt, aber nicht als Mîssing k ä u-
f e r erkannt. Erst durch die neuesten
Pressemeldungen wurden fie auf die Gefährlichkeit
des Gastes aufmerksam." Schade, daß

nian nicht schon um die Kriegszeit an eiue

system. Bekämpfung dieses Schädlings ging.
-i-

Aus deni Schweizer. Handelsamtsblatt:
Konkurskreis Kouolfingen. Durch
Verlängerung des Gerich tspräsi-
d e n t e n ist dem G. D. die erteilte
Nachlaßstundung um 2 Monate verlängert worden."

Lt. Polizeibericht in einem Badener Tagblatt

vom 25. November ist ein Schärer
Johann, geboren 24. Mai 1926, aus der
Strafanstalt Lenzburg ausgebrochen. Ja ja,
die Jugend von heute!

Radi-Gramme

Pari s, 30. Nov. (A was.) Entgegcu dcn

von scincn t^cgncrn über seinen windigen
Gesundheitszustand kolportierten giftigen
Gerüchten erfreut sich der Tiger" einer so

nnterschäniten Gesundheit, daß er am nächsten

Sonntag als Goalkeeper an einem
Fußballmatch gegen Berlin I" teilnehmen wird.

B e c n, 31. Nov. Nazinaalrat Jscngrimm
^ommu-Blostlwickli) wird scheints in der

Bundesversammlung verlangen, daß der
Bundesrat diesen Winter in corpore uud
barfuß eine Abbitt- nnd Bußwallfahrt nach
Leningrad unternehme wegen dem Ruß-
landschweizermemorial, das uus bei den

Wntkigöttern schwer diskreditiert habe.
-«-

S ch a n g - C h a i b - F il r t, 1. Dez. Nach
znverlässigen Nachrichten (A lvas) aus Sou-
Hung-Sing hat letzte Woche aus Versehen
eine Schlacht zwischen zlvei befreundeten
Armeen stattgefunden, was übrigens dort leicht
begreiflich ist wegen dem Mangel an
Zeitungen und Depeschenag innren.

Leningrad, 1. Dez. Der Direktor
der Soviet-Schlachthauskommission, Iwan
Glunggikoro, hat einen Ruf nach Mexiko
erhalten, wo die Zivilisation dito fast noch

mehr überhandnimmt als in Rußland.

Be lg r a d. (A was.) Aus ganz verläßlichen

Quellen, wie es nnr im Balkan gibt,
soll der Abbruch der diplomatischen
Beziehungen mit Italien dem Abbrnch-Honegger
vercikkordiert worden sein.

Kuriositäten
Elektro. Ormalingen. Bànntmachung!

Nach dem Entscheid des Bundesgerichts vom
8. Juni 1927 und Weisung unserer
Kraftbezugsquelle, sind die Installationen in
unserem Netz durch das Kreismonteurburean
Gclterkinden auszuführen. Es wird nun
jedem Abonnenten h i e v o n durch deu
Anzeiger bekannt gegeben und untersagt

von andern Personen Installationen
anssühren zn lassen. Die Haftbarkeit
über deren entstandenen Schaden

übernimmt die Elektro nicht.
Die nötigen Arbeiten sind jeweilen dem

Präsidenten unter Angabe der Hausnummer

anzuzeigen. Nichtbeachteten
lvird der Strom entzogen.

Ormalingen, den 15. Nov. 1927.
Der Vorstand."

Es ist gut, daß hierüber untersagt wordcn
ist, denn Haftbarkeit entsteht die Elektro
nicht, dessenttnbeachteten Schaden sind deni

Präsidentelt auszuführen, so genau kommt
das ja nicht daraufhinaus, wenn man nnr
sofort bewußt wird, lvas man hätte fagen
mögen wollen.

Jin Anzeiger des Amtes Wangen erklärt
der Genleinderat, daß das Einsammeln der

Maikäfer obligatorisch sei, und zwar habe
jede einköpfige Familie 3 Liter, jede
mehrköpfige Familie ti Liter abzuliefern.

Jn No. 275 einer Zürcher Volkszeituug
steht: Von der Stadtpolizei wurde ein
Auto ausgehoben, vermutlich entwendet."

Was heißt vermutlich? Solange man
nicht sicher ist, sollte man den guten Rus
unserer Ordnungsbehörde nicht untergraben.

ll
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